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Mitteilungsblatt der Gemeinde Blindheim 

 
mit den Ortsteilen Blindheim, Unterglauheim und Wolpertstetten 

Gemeindekanzlei:   Weiherbrunnenstr. 9, 89434 Blindheim, Tel.: 09074 2028  

       Internet: www.blindheim.de  E-Mail: gemeinde@blindheim.de 

       Telefon 1. Bürgermeister: 0162 2472809 
 

Amtsstunden: Blindheim: Freitag 16:00 - 18:30 Uhr      Öffnungszeiten der VG im Rathaus Höchstädt: 
    Unterglauheim: 1. Samstag im Monat 09:30 - 10:00 Uhr  Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08:15 - 12:00 Uhr 
    Wolpertstetten: 1. Samstag im Monat 10:15 - 10:45 Uhr   Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr       
    oder nach telefonischer Vereinbarung      Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 

 
 

Aus dem Gemeinderat 

• Die Gemeinde Blindheim wird ein integrales Sturzflutrisikomanagementkonzept erstellen lassen 

und stellt dazu einen entsprechenden Förderantrag beim Wasserwirtschaftsamt Donauwörth (WWA). 

Die Gemeinde hat sich schon letztes Jahr beim WWA darum beworben und wurde als eine der we-

nigen Gemeinden im Landkreis dafür ausgewählt. 

Im Gegensatz zum Flusshochwasser, bei dem eine Überflutung von Gewässern und Flüssen aus-

geht, können durch Starkregen verursachte Überflutungen an völlig unerwarteten Stellen auftreten. 

Ziel eines kommunalen Sturzflutrisikomanagements ist es, diese Stellen ausfindig zu machen und 

Maßnahmen zu ergreifen, um das Risiko für Menschen, Umwelt, Bauwerke und Infrastruktur mög-

lichst gering zu halten. Der Freistaat Bayern fördert über die zuständigen Wasserwirtschaftsämter die 

Erstellung von solchen Konzepten mit 75 Prozent der förderfähigen Kosten. 

• Die Gemeinde erhöht für den Zeitraum 2023-2027 die Gebühren für die Nutzung der Gemeinde-

halle pauschal um 20 % gegenüber der letzten Abrechnungsperiode 2018-2022. Gleichzeitig werden 

die Zuschüsse für die Sportvereine um 20 % angehoben.  

• Neuer Referent für Feldwege und Gräben im Ortsteil Unterglauheim wird Gerhard Kapfer, Mar-

kus Haller gibt dieses Amt ab. Für den Friedhof Blindheim wird kein Referent bestimmt, BGM Frank 

übernimmt bis zum Ende der Wahlperiode diese Aufgabe. Also gilt: Bei Fragen rund um den Friedhof 

Blindheim ist ab sofort BGM Frank direkt Ansprechpartner (0162 2472809).  

• Die Gemeinde hat ihre Zustimmung erteilt zu einem Bauvorhaben der Fa. Miller: Ersatzneubau einer 

Produktions- und Lagerhalle für Gummirecycling und Anbau eines Büro- und Laborgebäudes in 

Blindheim, An der Bahn 6. 

 
Aus dem Gemeinderat: Abschluss Haushaltsjahr 2023 und Planungen für 2024  

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 6. Juni 2024 den Abschluss des Haushaltsjahres 2023 zur 

Kenntnis genommen und den Haushaltsplan für das Jahr 2024 verabschiedet.  

Einige wichtige Zahlen zum Haushaltsjahr 2023:  

- Verwaltungshaushalt Einnahmen:       4.227.000 €  

- Verwaltungshaushalt Ausgaben:        3.410.000 €  

- Differenz = Zuführung zum Vermögenshaushalt:      817.000 €  

Der Überschuss im Verwaltungshaushalt ist um rund 480.000 € höher ausgefallen als geplant. Dies re-

sultiert im Wesentlichen aus Minderausgaben.  

- Vermögenshaushalt Einnahmen inkl. Zuführung vom  

Verwaltungshaushalt (817.000 €) und einer Rücklagen- 

entnahme von 2.818.000 €:         3.948.000 €  

- Vermögenshaushalt Ausgaben:       2.531.000 €  

- Überschuss (-> Rücklage):         1.417.000 €  
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Der Überschuss im Vermögenshaushalt resultiert aus der höheren Zuführung vom Verwaltungshaushalt 

und nicht erfolgter Ausgaben.  
 

Schulden und Rücklagenstand zum Jahresende 2023:  

Der Schuldenstand inkl. der anteiligen Schulden der Gemeinde Blindheim beim Schulverband Höchstädt 

zum 31.12.2023 beläuft sich auf rund 1.468.000 € (Vorjahr: 1.676.000 €). Dies entspricht bei 1.837 Ein-

wohnern einer Pro-Kopf-Verschuldung von 799 € (Vorjahr: 940 € bei 1.783 Einwohnern).  

Die Pro-Kopf-Verschuldung vergleichbarer Gemeinden in Bayern betrug im Jahre 2022 durchschnittlich 

749 €, im Landkreisdurchschnitt lag sie bei 690 € je Einwohner.  

Der Rücklagenstand zum 31.12.2023 beläuft sich auf ca. 2.293.000 € (Vorjahr: 3.695.000 €).  
 

Fazit 2023: Für die Gemeinde ein gutes Jahr. Das ist auch gut so, denn es stehen große Aufgaben am 

Horizont. 

 
Planungen für das laufende Haushaltsjahr 2024:  

Verwaltungshaushalt:   4.122.000 €  

Vermögenshaushalt:   3.333.000 €  

Verwaltungshaushalt – größte Einnahmepositionen:  

- Einkommenssteueranteil     1.258.000 € (tatsächlich Vorjahr: 1.302.000 €)  

- Gewerbesteuer           800.000 € (1.106.000 €)  

- Schlüsselzuweisungen         136.500 € (366.000 €)  

- Kindergarten            454.000 € (435.000 €)  

- Abwassergebühren         284.000 € (203.000 €) 

- Grundsteuer A und B         186.000 € (185.000 €)  
 

Verwaltungshaushalt – größte Ausgabepositionen:  

- Kreisumlage             1.333.000 € (tatsächlich Vorjahr: 1.032.000 €)  

- Kindergarten                 753.000 € (684.000 €) 

- VG-Umlage                  303.000 € (301.000 €) 

- Abwasserbeseitigung              250.000 € (141.000 €) 

- Schulverbandsumlagen (Höchstädt u. Schwenningen)      238.000 € (250.000 €) 

- Personalkosten (Bauhof u. geringf. Beschäftigte)       242.000 € (190.000 €) 
 

Vermögenshaushalt – größte Einnahmepositionen: 

- Rücklagenentnahme        2.300.000 € 

- Zuschüsse              458.000 € 

- Investitions-/Straßenausbaupauschale     150.000 € 

Vermögenshaushalt – größte Ausgabepositionen: 

- Grundstückskosten (bebaut/unbebaut)        570.000 € 

- Breitbandausbau              484.500 € 

- Kanalbau/-sanierungen allgemein         468.000 € 

- Energetische Sanierung Gemeindehalle       250.000 € 

- Kindergarten Anbau             150.000 € 

- PV-Anlagen Kiga/Gemeindehalle         140.000 € 

- Feinbelag Baugebiet „Am Brechetweg“       100.000 € 

- Sanierung Bahnbrücke            100.000 € 

- Zuführung zum Verwaltungshaushalt        252.000 € 

 
Fazit 2024: 

Das Jahr 2024 wir ein für die Gemeinde schwieriges Jahr, da heuer die Gewerbesteuer deutlich zurück-

geht (-300.000 €) und gleichzeitig die Zuschüsse des Freistaats Bayern (Schlüsselzuweisungen) um rund 

230.000 € niedriger ausfallen. Gleichzeitig steigt die Kreisumlage um 230.000 €. Insgesamt fehlen uns 
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im Vergleich zum Vorjahr rund 760.000 €. Das hat zur Folge, dass der Verwaltungshaushalt nicht gedeckt 

ist und wir zum Ausgleich rund 252.000 € aus der Rücklage nehmen müssen. 

Die Schlüsselzuweisungen und die Kreisumlage 2024 werden aus dem Haushalt 2022 errechnet (immer 

zwei Jahre zurück). 2022 war ein für die Gemeinde hervorragendes Jahr, daher heuer weniger Zu-

schüsse und mehr Abgaben. Nächstes Jahr werden sich diese Sondereffekte wieder abmildern, daher 

werden die Zahlen 2025 wieder wesentlich besser ausschauen. 

 
Aus dem Gemeinderat: Planungen für einen Anbau am Kindergarten 

Ebenfalls in seiner Sitzung vom 06.06.2024 hat sich der Gemeinderat mit der Zukunft der Kinderbe-

treuung in unserer Gemeinde beschäftigt. Aktuell haben wir regulär zwei Kindergartengruppen 

(3-6 Jahre) und eine Krippengruppe (1-3 Jahre). In den letzten beiden Jahren kam aufgrund der hohen 

Nachfrage je eine provisorische Krippen- und Kindergartengruppe dazu. Damit haben wir aktuell 

5 Gruppen und rund 15 Beschäftigte in unserer Kindertagesstätte. 

Im kommenden Kindergartenjahr ab September 2024 werden wir voraussichtlich 8 Krippenkinder nicht 

aufnehmen können, weil alle Gruppen voll belegt sind. 

Hinweis zur Vergabe der Plätze: Ist der Bedarf höher als das Angebot, greifen Auswahlkriterien. So 

werden Alleinerziehende oder Eltern in einer besonderen Notlage bevorzugt berücksichtigt. Danach ha-

ben Eltern, die berufstätig sind, einen Vorrang. 

Aktuell war es so, dass alle Eltern, die sich für 2024 angemeldet haben, angegeben haben, dass sie 

berufstätig sind. Damit entfiel dieses Auswahlkriterium. Um niemanden zu bevorzugen und um transpa-

rent vorzugehen, blieb als einziges Kriterium das Alter des Kindes. Das heißt konkret, die älteren Kinder 

werden zuerst aufgenommen. 

Die Gemeinde ist sich bewusst, dass die Nichtaufnahme eines Kindes für die Eltern oft schwierig 

ist und viele Pläne über den Haufen wirft. Aber leider haben wir aktuell nur eine begrenzte Anzahl von 

Plätzen.  

Überlegungen für die Zukunft: 

Der Gemeinderat hat versucht den Bedarf in den nächsten Jahren abzuschätzen. Basierend auf 

plausiblen Annahmen ergibt sich ein langfristiger Bedarf an drei Krippengruppen und drei Kinder-

gartengruppen. 

Als Grundlage der Bedarfsschätzung dienten die aktuellen Anmeldezahlen im Kindergarten ergänzt 

durch Bedarfsabfragen bei den Eltern. Weiterhin wurden Daten des Einwohnermeldeamtes wie jährliche 

Anzahl der Geburten sowie die aktuelle Bevölkerungspyramide herangezogen. Zuletzt wurden auch die 

aktuellsten Daten des Bayerischen Landesamts für Statistik für den Landkreis Dillingen zugrunde gelegt. 

 

 

Folgende Überlegungen wurden angestellt: 

• Die regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung des Bayerischen Landesamts für Statistik für den 

Landkreis Dillingen geht von einem Bevölkerungszuwachs von 6,5 % aus bis zum Jahr 2042 

(gegenüber 2022). Die Zahl der Kleinkinder nimmt nach dieser Prognose ab (unter 3-Jährige: -11,1 %; 

3- bis unter 6-Jährige: -3,2 %). 
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• Der letzte verfügbare Demografie-Spiegel für Blindheim (Vorausberechnung bis 2033) stammt aus 

2021 und ist von den Zahlen her überholt (hier wurde für das Jahr 2024 eine Bevölkerungszahl von 

1710 Personen angenommen, tatsächlich liegt sie aktuell bei rund 1860 Personen). 

• Durch die Ausweisung neuer Baugebiete und Bauen im Bestand (auch Mehrparteienhäuser) ist für 

die Gemeinde Blindheim in den nächsten Jahren von einer weiterhin leicht steigenden Bevölkerung 

auszugehen. 

• Die prognostizierte leichte Abnahme der Zahl der Kleinkinder wird durch die leicht steigende 

Bevölkerung ausgeglichen, so dass die Zahl der in der gemeindlichen Kita betreuten Kinder in den 

nächsten Jahren ungefähr gleichbleiben wird. Daher wird für die nächsten Jahre eine Geburtenzahl 

von 20-25 Kindern je Jahr angenommen. Problematisch ist jedoch die Schwankungsbreite, diese lag 

in den letzten 40 Jahren bei 11-38 Kindern. Kommen 2-3 starke Jahrgänge in Folge, kann es auch 

nach einem Ausbau der Kapazitäten zu Engpässen kommen. 

Schlussfolgerungen: 

Kindergarten:  

• Annahme: 90% der Kinder von 3-6 besuchen den Kindergarten. Das bedeutet insgesamt 54-67 

Kinder (bei 22 Geburten je Jahr wären es 59 Kinder).  

• Bei einer Gruppengröße von max. 25 Kindern wären drei Gruppen notwendig. Bei schwachen 

Jahrgängen könnten auch zwei Gruppen ausreichend sein. Bei drei Gruppen wären rund 10-15 

Plätze im Durchschnitt frei, das sollte reichen um auch stärkere Jahrgänge aufzufangen.  

• Es ist nicht zu erwarten, dass die Betreuungsquote noch steigt. 

Kinderkrippe:  

• Annahmen:  

− 80 % der Kinder im Alter von 2-3 Jahren besuchen die Krippe, das entspricht 16-20 Kinder (bei 

20-25 Geb./a). Bei 22 Geb./a sind es 18 Kinder. 

− 50 % der Kinder im Alter von 1-2 Jahren besuchen die Krippe, das entspricht 10-12 Kinder (bei 

20-25 Geb./a). Bei 22 Geb./a sind es 11 Kinder.  

− 10 % der Kinder im Alter von 0-1 Jahren besuchen die Krippe, das entspricht 2-2,5 Kinder (bei 

20-25 Geb./a). Bei 22 Geb./a sind es 2 Kinder. 

• Aus diesen Annahmen ergibt sich eine Platzzahl von 28-34 Kinder (bei 20-25 Geb./a). Bei 22 Geb./a 

sind es 31 Kinder. Bei einer Gruppengröße von max. 12 Kindern wären drei Gruppen notwendig. 

Damit sollte etwas Luft vorhanden sein, um bei stärkeren Jahrgängen oder einem weiteren Anstieg 

der Betreuungsquote reagieren zu können. 

Um für alle Eventualitäten gewappnet zu sein, könnte es evtl. sinnvoll sein einen zusätzlichen flexibel 

belegbaren Gruppenraum einzuplanen. 

Aufgrund der obigen Überlegungen hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen die bestehende 

gemeindliche Kindertagesstätte so auszubauen, dass zukünftig je drei Gruppenräume für die Kinder 

unter drei Jahren (Krippenkinder) und für die Kinder über drei Jahren (Kindergartenkinder) verfügbar 

sind. Zusätzlich soll ein weiterer Raum flexibel nutzbar sein, ggfs. auch als weiterer Gruppenraum. Des 

Weiteren sind Sozialräume für das Personal und ein Essensraum für die betreuten Kinder vorzusehen. 

In einem ersten Schritt ist der Bedarf mit dem Kreisjugendamt beim Landratsamt und der Regierung von 

Schwaben abzustimmen. Gleichzeitig wird die Verwaltung beauftragt alle notwendigen Schritte für die 

Auswahl eines geeigneten Architekturbüros einzuleiten. 
 

Amtsstunden am 12. Juli 2024 entfallen 

Wegen eines anderen Termins von Bürgermeister Frank entfallen die Amtsstunden am Freitag 12. Juli 

2024. Wir bitten um Verständnis. 
 

Obstbäume auf öffentlichem Grund 

Aktuell steht die Weichselernte an und auch die vielen Obstbäume der Gemeinde sind übervoll. 

Grundsätzlich gilt folgende Regel beim Ernten: Steht ein Baum vor einem Anwesen darf der jeweilige 

Besitzer vorrangig das Obst nutzen. Dem liegt der Gedanke zu Grunde, dass von einem Baum auch 

Nachteile ausgehen können (Schatten, Laub, etc.) und das einen gewissen Ausgleich darstellen soll. 

Hat der Besitzer kein Interesse gilt das Gleiche wie bei allen anderen gemeindlichen Obstbäumen: Man 

darf sich bedienen. 
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Schienenersatzverkehr Agilis 

Nach dem Ende der Baumaßnahmen beim alten Bahnhof in den nächsten Tagen wird der Schienen-

ersatzverkehr der Agilis die Park&Ride-Anlage anfahren. Diese Änderung hat die Agilis der Gemeinde 

zugesagt, nachdem die bisherige Regelung war, dass die Busse draußen an der B16 halten. 

 
Vorankündigung: Frankreichfahrt 2025 

Von Freitag, 6. bis Dienstag, 10. Juni 2025 (Pfingstwochenende) unternimmt die Gemeinde Blindheim 

wieder eine 5-tägige Reise zu den französischen Partnergemeinden Marigné, 

Cherré und Soeurdres (Les Hauts d’Anjou) im Dept. Maine et Loire. 

Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger, besonders auch Familien mit 

Kindern (Schulbefreiung möglich!) sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen! 

Weitere Informationen zu Ablauf, Anmeldung und Kosten folgen ab September! 

 
Nachbarschaftshilfe „Helfen und helfen lassen“ 

Die Nachbarschaftshilfe der VG Höchstädt können Sie Montag bis 

Freitag von 8:30 bis 11:00 Uhr unter der 09074 44-44 erreichen. 

Sie können uns auch gerne unter nachbarschaftshilfe@hoechstaedt.de kontaktieren. 
Nähere Info’s unter www.vg-hoechstaedt.de/gesundheit-soziales/nachbarschaftshilfe/ . 
 

Offener Bücherschrank  

Lesen Sie gerne? Haben Sie viele Bücher? Auch Bücher, die Sie nicht mehr brauchen, die aber zum 

Wegwerfen zu schade sind? Dann haben wir was für Sie! 

Im Eingangsbereich des Rathauses in Blindheim steht ein „offener Bücherschrank“. Dort kann man nicht 

mehr gebrauchte Bücher deponieren und im Gegenzug andere Bücher kostenlos mitnehmen. Anonym 

und ohne Formalitäten.  

Zugänglich ist der offene Bücherschrank während der Amtsstunden am Freitag von 16:00 bis 18:30 Uhr. 

In eigener Sache: Vorkaufsrecht der Gemeinde 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

in persönlichen Gesprächen und zuletzt bei der Bürgerversammlung in Wolperstetten merke ich im-

mer wieder, dass es falsche Vorstellungen gibt zum „Vorkaufsrecht“ der Gemeinde. Aus dieser Un-

kenntnis heraus wird der Gemeinde manchmal sogar unterstellt, aus Unfähigkeit bestimmte Grund-

stücke nicht erworben zu haben. Deshalb scheint es angebracht, hier einige Dinge klar zu stellen: 

• Kommunen haben kein allgemeines Vorkaufsrecht. Das wird seit Jahren vom Bayerischen 

Gemeindetag gefordert, aber die Politik setzt das leider nicht um. 

• In ganz engen Grenzen hat die Gemeinde ein Vorkaufsrecht, das wird im Baugesetzbuch §§ 24-

28 geregelt. Das kam aber in den letzten 10 Jahren nie zum Tragen. 

• In seltenen Ausnahmefällen kann sich die Gemeinde ein Vorkaufsrecht per Satzung schaffen. 

Für diese Grundstücke muss die Gemeinde detailliert begründen, für welches konkrete der Allge-

meinheit dienende Vorhaben das Grundstück gebraucht wird. Die Anforderungen des Gesetzge-

bers sind hier sehr hoch. 

• Bei jedem Grundstückskauf wird die Gemeinde vom jeweiligen Notar gefragt, ob ein gemeindli-

ches Vorkaufsrecht vorliegt. Zu diesem Zeitpunkt ist der Notarvertrag von den Beteiligten 

aber schon unterschrieben.  

Zusammenfassend hat die Gemeinde also so gut wie nie ein Vorkaufsrecht und die Gemeinde erfährt 

auch oft nur von einem Verkauf, wenn die Verträge schon unterschrieben sind. Daher meine große 

Bitte: Wenn Sie etwas zu verkaufen haben, wäre es schön, auch die Gemeinde vorab zu infor-

mieren. Natürlich werden derartige Informationen immer vertraulich behandelt. 

Vielen Dank 

Jürgen Frank  
1. BGM Gemeinde Blindheim 
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Rückblick auf das Hochwasser Anfang Juni 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

die anhaltenden und kräftigen Regenfälle Ende Mai/Anfang Juni ließen auch unsere Bäche im Gemein-

degebiet stark anschwellen. Das auf den Regen folgende Hochwasser war das größte der letzten Jahr-

zehnte und verursachte punktuell starke Schäden. Im Folgenden ein kurzer Rückblick auf diese Tage: 

• Erste Regenfälle gab es schon am Donnerstag (30.05.2024, Fronleichnam). In der Nacht auf Freitag 

gingen die Schauer dann in Dauerregen über. 

• Am Freitagabend gegen 21:00 Uhr wurde BGM Frank vom Katastrophenstab im Landratsamt aufge-

fordert den gemeindlichen Einsatzstab (BGM, Feuerwehrkommandanten, Bauhof) vorzubereiten und 

die Situation zu beobachten. 

• Um ggf. gewappnet zu sein begannen einige Feuerwehrler sofort mit dem Befüllen von rund 

500 Sandsäcken, die im Bauhof vorrätig waren. 

• Nachdem der Kommandant der 

FFW Blindheim Alexander Hal-

ler eher zufällig gegen 2:00 Uhr 

in Oberglauheim war und es 

dort bereits massivste Über-

schwemmungen bewohnter Be-

reiche durch den Nebelbach 

gab, entschied er sofort die ge-

meindlichen Feuerwehren zu 

alarmieren. Kurze Zeit später 

ab ca. 3:00 Uhr begann im Bau-

hof das Abfüllen von Sandsä-

cken im großen Stil. Auch 

wurde bereits ein erster Sand-

sackwall bei der Nebelbachbrü-

cke in der Nähe der Breisach-

mühle errichtet. Auch in Wol-

pertstetten wurde ein provisori-

scher Damm errichtet.      Der Nebelbach bei der Breisachmühle, Samstag, 01.06.2024, 18:30 Uhr 

• Ab Samstag bis Montag tagte der VG-Krisenstab im Rathaus in Höchstädt, teilweise mehrmals am 

Tag. Vertreten waren u.a. alle VG-Feuerwehrkommandanten und VG-Bürgermeister. Dort wurde vor 

allem die Lage analysiert und die Ressourcen verteilt (Sandsäcke, Pumpen, Helfer, etc.).  

• Im Lauf des Samstags nahm das Hochwasser am Nebelbach immer mehr zu. Entlang des gesamten 

Baches waren damit immer mehr Gebäude betroffen. Erste Keller liefen voll, oft auch durch herein-

drückendes Grundwasser. Der Sandsackdamm in der Nebelbachstraße wurde von der Feuerwehr im 

Laufe des Tages und der hereinbrechenden Nacht mehrmals verstärkt und erhöht und hat letzten 

Endes dann den Wassermassen glücklicherweise standgehalten. In der Nacht von Samstag auf 

Sonntag erreichte der Nebelbach dann seinen Höchststand. 

• Ab Sonntagabend verlagerte sich dann das Geschehen an die Donau. Aufgrund des rasant stei-

genden Wasserstands begann dort oberhalb der Glöttbrücke der Damm massiv überzulaufen. Wie 

sich später herausstellte war dies so vorgesehen, da es sich hier um eine Ausleitstelle des 

Riedstroms handelte. Da aber nicht klar war, ob der Damm das massiv überlaufende Wasser auf 

Dauer aushält und auch schon Wasser durch den Damm sprudelte, veranlasste das Wasserwirt-

schaftsamt die sofortige Sperrung aller Riedstraßen. 

• Der nördliche Donaudamm – also der Damm zur Ortschaft Blindheim hin – wurde regelmäßig kon-

trolliert. Dort traten in Teilbereichen ab Montagabend Probleme auf, teilweise bildeten sich Wasser-

blasen unter der Grasnarbe. Um den Damm zu stabilisieren begann die Feuerwehr Blindheim nach 

Rücksprache mit den Experten gegen Mitternacht den Dammfuss mit Leerkies zu beschweren. Im 

Verlauf der nächsten Stunden wurden rund 150 Tonnen Kies ausgebracht und der Damm soweit 

gesichert.  
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• Im Verlauf des Dienstags passierte der Hochwasserscheitel der Donau unsere Gemeinde, das Was-

ser begann wieder zu sinken, 

aber erst recht langsam, da es 

im Alpenraum immer wieder zu 

punktuell starken Niederschlä-

gen gekommen war und dieses 

Wasser die Pegel oben hielt. 

• Die Feuerwehr Blindheim 

sperrte bis Donnerstag früh die 

Zufahrt zu den Hochwasserbe-

reichen im Donauried, da auf-

grund des massiven Ried-

stroms und der unklaren Lage 

am überströmten Damm ober-

halb der Glöttbrücke hier Le-

bensgefahr bestand. 
             Der überspülte Damm oberhalb der Glöttbrücke, Sonntag, 02.06.2024, 21:00 Uhr 

 

Fazit: 

• Auch wenn es punktuell größere Schäden an Gebäuden gab, sind wir insgesamt als Gemeinde mit 

einem blauen Auge davongekommen – zumindest was die bebauten Bereiche betrifft. Die Schäden 

in der Landwirtschaft sind aktuell noch nicht abzusehen und können im Einzelfall ggf. existenz-

bedrohend sein. 

• Die Schäden an der gemeindlichen Infrastruktur – vor allem ausgespülte Wege und Gräben – werden 

uns die nächste Zeit noch beschäftigen und auch einiges an Geld kosten. Ob es hier staatliche Hilfe 

gibt ist noch unklar. 

Ein großes Dankeschön: 

• Unheimlich beeindruckend ist, was unsere gemeindlichen Feuerwehren in diesen Tagen ge-

leistet haben. Zu jeder Tages- und Nachtzeit waren sie im Einsatz, haben ihre persönlichen Belange 

hintenangestellt und manche 

haben in den Tagen kaum 

geschlafen. Für diese große 

Leistung zum Wohle ihrer 

Mitmenschen und unserer 

gesamten Gemeinde sage ich als 

Bürgermeister der Gemeinde 

Blindheim allen Feuerwehr-

frauen und -männern ein herz-

liches Dankeschön. Dieser große 

Einsatz und dieses große Enga-

gement werden noch zu würdigen 

sein.            Sandsackabfüllen im Bauhof, Foto Alexander Haller 

• Speziell bedanke ich mich auch bei den Feuerwehrkommandanten Alexander Haller, Johannes 

Scherer und Bernd Oberfrank. Als Kommandant ist man verantwortlich für seine Leute und das 

eingesetzte technische Equipment. Hier in manchmal unklarer Lage kurzfristige Entscheidungen zu 

treffen und Risiken abzuwägen, ist eine große Verantwortung. 

• Ein Dankeschön auch an den Bauhof, stellvertretend an Bauhofleiter Anton Lang. Ohne die tatkräftige 

Unterstützung des Bauhofs hätte vieles nicht so reibungslos funktioniert. 

• Einen herzlichen Dank – und hier Danke zu sagen ist auch den Kommandanten wichtig – an alle, 

die einfach so mit angepackt haben oder mit ihren Maschinen und Geräten den Einsatz unterstützt 

haben. Vielen Dank auch an alle, die unsere Feuerwehrleute die ganzen Tage hindurch mit Essen 

und Trinken versorgt haben.  
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Was lernen wir aus diesen Tagen?  

Unser Ziel muss es sein, das nächste Mal – und das wird es geben – noch besser vorbereitet zu sein. 

Um dies zu erreichen ist Folgendes geplant: 

• Solange die Eindrücke noch frisch sind wird die Gemeinde mit allen maßgeblich Beteiligten 

Gespräche führen. Ziel wird es sein, eine Bestandsaufnahme zu machen, Schwachstellen zu 

identifizieren und mögliche Lösungen anzugehen (z. B. wird ein Ergebnis sein, im gemeindlichen 

Bauhof mehr leere Sandsäcke zu bevorraten oder hilfreich wäre auch, wenn das Regenwasser länger 

im Wald verbliebe). 

• Die Gemeinde wird zusammen mit den anderen betroffenen VG-Gemeinden das Gespräch mit dem 

Wasserwirtschaftsamt und BEW als Staustufenbetreiber suchen. Hier wird es um die Donaudämme 

gehen, die nicht den besten Eindruck hinterlassen haben.  

• Das Wasserwirtschaftsamt muss sich auch mehr um die kleineren Bäche kümmern. Die 

Polderplanungen sollten jetzt ausgesetzt werden und das Geld und die Arbeitskapazität in den 

Grundschutz der Gemeinden gehen. Hier haben wir für die nächsten Jahrzehnte mehr als genug zu 

tun. 
 

Noch eine Bitte: Wenn Sie Bilder vom Hochwasserereignis haben, die das Ausmaß der Über-

schwemmungen gut dokumentieren, wären wir dankbar, diese zu bekommen. Schicken Sie diese bitte 

an die gemeinde@blindheim.de. Hilfreich wäre eine genaue Ortsangabe und die Uhrzeit der Aufnahme. 

Vielen Dank. 

 
TRAUMAHILFE NETZWERK Augsburg & Schwaben e.V.: Hilfe für vom Hochwasser Betroffene 

Das Traumahilfe Netzwerk Augsburg & Schwaben e.V. unterstützt 

diejenigen Bürgerinnen und Bürger, die stark unter den psychischen 

Folgen der Hochwasserereignisse leiden. 

Das Netzwerk bietet insbesondere eine individuelle Kurzberatung 

(max. 5 Stunden) an, um psychische Symptomatik, die infolge der Katastrophe aufgetreten ist, 

abzuklären, sowie über typische Folgen nach einer extremen Stresserfahrung zu informieren und damit 

Verständnis/Entlastung zu schaffen. Sollte es notwendig sein, unterstützt es auch bei der Suche nach 

geeigneten therapeutischen Möglichkeiten. 

Nähere Informationen auf der Homepage des Netzwerks: 

https://www.traumahilfe-augsburg.de/betroffene-der-hochwasserkatastrophe-in-bayern/ 

 
An die Betroffenen des Hochwassers vom Juni 2024! 

Der Caritasverband des Landkreises Dillingen möchte 

Ihnen – bei Bedarf – mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

Die Hochwasserlage vom 01.06.2024 bis zum 

05.06.2024 hat gerade in Ihrer Gegend erheblichen 

Schaden angerichtet. 

Gerne möchten wir Ihnen Unterstützung anbieten, zum 

einen in Bezug auf Anträge wegen finanzieller Hilfen, zum anderen auch hinsichtlich der emotionalen 

Belastungen, die Sie sicher immer noch deutlich spüren. 

Kommen Sie gerne auf uns zu. Auf der neu eingerichteten Mobilfunk-Nummer 0160 325 11 63 können 

Sie uns telefonisch für eine Terminvereinbarung erreichen. Falls niemand direkt zu sprechen ist, 

hinterlassen Sie bitte gerne eine Nachricht auf der Mailbox. 

Ihr Caritasverband für den Landkreis Dillingen, Am Reitweg 2, 89407 Dillingen 

Telefon (allgemeine Verwaltung) 09071 705 79-0 

 
Agentur für Arbeit Donauwörth: Kurzarbeitergeld für vom Hochwasser betroffene Betriebe  

Das aktuelle Hochwasser richtet in Bayern erhebliche Schäden an. Die Agentur für Arbeit Donauwörth 

weist daher darauf hin, dass für Arbeitsausfälle von Arbeitnehmenden in Betrieben, die von Hochwas-

serschäden betroffen sind, Kurzarbeitergeld gezahlt werden kann. Wenn der Betrieb unmittelbar von der 

Hochwasserkatastrophe betroffen ist, kann bei Arbeitsausfall unter bestimmten Voraussetzungen Kurz-

arbeit auf Basis eines unabwendbaren Ereignisses angezeigt werden. Bestehende Betriebsausfall-

mailto:gemeinde@blindheim.de
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versicherungen sind vorrangig zu beachten. Unternehmen steht die gebührenfreie Hotline 0800 4 5555 

20 zur Verfügung.  

Ausführliche Informationen dazu, wie Kurzarbeit anzuzeigen ist sowie zur Höhe des Kurzarbeitergeldes 

und den Voraussetzungen erhalten Betriebe hier: 
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/kurzarbeitergeldformen/kurzarbeitergeld-anzeige-antrag-berechnung 

 

Offene Haustür im Heimathaus Blindheim 

Am Sonntag, 7. Juli 14:00-17:00 Uhr ist das kleine Heimathaus Museum in der Weiherbrunnenstr. 9 

geöffnet. Lassen Sie sich verzaubern und überraschen. 

Gemütliche Bauernhaus Einrichtung mit Hausrat, Trachten, 

Gerätschaften und Spielzeug von anno dazumal. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Frauenbund Blindheim 

Einladung zur Bezirkswahlfahrt nach Unterliezheim 
am Donnerstag, 11. Juli 2024 um 18:00 Uhr. 

Wir feiern eine gemeinsame Messe in der Klosterkirche, anschl. gibt es eine Einkehr 
im Gasthof Klosterbräu. Wir treffen uns zur Fahrradtour um 17:00 Uhr am Kirchplatz 
in Blindheim. Für alle nicht Radfahrer bieten wir einen Shuttleservice an, hier sich bitte 

bei Bedarf bis zum 10. Juli bei Elke Seiler Tel 09074 921126 melden. 
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns alle um 17:30 Uhr am Kirchplatz in Blindheim  

und fahren gemeinsam mit unseren PKWs. 

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme 
************************************************************************************************************************* 

Wir laden Sie alle herzlich ein am Mittwoch, 17. Juli 2024 ab 13:30 Uhr 
zum Marktcafé auf dem Blindheimer Wochenmarkt. 

Auf Sie warten Kaffee und Kuchen sowie Brote der Bäckerei Häußler Gremheim und gute 
Laune und nette Gespräche. 

Festdamen gesucht 

Hallo Blindheimer Mädels,  

Du bist mindestens 16 wenn das Schuljahr 25/26 beendet wird.  

Sei dabei, an unserem ersten Termin am 25.07.2024 um  

18:30 Uhr im Feuerwehrhaus. Wir möchten als Festdamen 2026 

zum 150-jährigen Jubiläum der FFW Blindheim aktiv dabei sein. Vorerst ist noch alles unverbindlich, 

also komm einfach dazu. 

Maria und Manuela Kapfer 
Trainerinnen 
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Partnerschaftskomitee - Bouleplatzfest 

Das für den Abend geplante Bouleplatzfest am Sonntag, 14. Juli wird aufgrund der Terminüberschnei-

dung mit dem Endspiel der Fußball-EM 2024 abgesagt. Stattdessen findet be-

reits am Nachmittag zwischen 15 und 18 Uhr die Eröffnung der diesjähri-

gen „Boulespiel-Saison“ statt, zu der alle Interessierten herzlich eingela-

den sind, die diesen französischen „Volkssport“ bereits kennen oder ganz 

zwanglos näher kennenlernen möchten. Für kühle Getränke ist gesorgt, für die 

Kleinen liegen auch kindgerechte Boulekugeln zum Ausprobieren bereit. Bei 

Regen entfällt die Veranstaltung! 

Auf Ihren Besuch freut sich das Partnerschaftskomitee der Gemeinde 

Blindheim! 

 
Tag des offenen Ateliers 

Im Rahmen des von Landrat Markus Müller ins Leben gerufenen Tag des offenen Ateliers macht 

Roswitha Lenz den Kreativraum, in der ihre Kunstwerke entstehen, für alle zugänglich. Am 21. Juli 2024 

sind die Türen von 9.30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. Alle Interessierten sind eingeladen, den Ort zu 

erkunden, an dem die „Gefühle in Farbe“ entstehen. Roswitha Lenz freut sich auf einen regen Zulauf und 

ist sicher, dass die Gefühle auf Leinwand auch auf die Gefühle der Menschen überspringen. Vor allem 

die Beschreibung der Entstehung eines jeden Kunstwerkes bietet den Besuchern die Gelegenheit in eine 

ganz andere Welt zu tauchen. 

 

 
 
 
 
 
 
 



11 

 

Sommerfest des Obst- und Gartenbauvereins Unterglauheim 

Der Obst- und Gartenbauverein Unterglauheim lädt alle Vereinsmitglieder und interessierte Mitbürger zu 

unserem diesjährigen Sommerfest ein. Wir feiern am Freitag, den 26. Juli 2024, ab 19 Uhr im Garten 

des Pfarrheims in Unterglauheim. Freut Euch auf erlesene Weine und erfrischende Getränke, um auf die 

warmen Sommertage anzustoßen. Für den kulinarischen Genuss haben wir für Euch Bratwürste vom 

Grill sowie köstlichen Flammkuchen vorbereitet. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und darauf, 

gemeinsam mit Euch einen wundervollen Sommerabend zu verbringen! 

 
Einladung zum Sommerfest - Terminänderung 

Der Löwenfanclub Blindheim lädt am Samstag, den 27.07.2024 um 18:30 Uhr 

alle seine Mitglieder zum Sommerfest in die Wagenremise am Heimathaus Blind-

heim ein. 

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft 

 

Sommernacht im Schlosshof Höchstädt  

Am Samstag, den 27. Juli wird es wieder stimmungsvoll im Höchstädter Schlosshof, denn der Musik-

verein Donauklang lädt zum diesjährigen Schlosskonzert ein.  

Den ersten Teil des Abends gibt das Jugendprojektorchester des MV Donauklang und des MV Binswan-

gen ein schwungvolles Programm zum Besten, welches die Jungmusiker in gemeinsamen Proben ein-

studiert haben. In der zweiten Hälfte 

übernimmt das Stammorchester die 

Bühne und verzaubert den Zuhörer mit ei-

ner harmonischen Mischung aus moder-

nen und traditionellen Stücken.  

Freuen Sie sich auf einen außergewöhn-

lichen Konzertabend im herrlichen Ambi-

ente des Schlosshofs - zwischen alten 

Gemäuern und unter freiem Himmel. Be-

ginn ist um 20 Uhr. Bei schlechten Wette-

raussichten findet das Konzert in der 

Nordschwabenhalle statt. Dies entneh-

men Sie dann der Tagespresse oder den 

Social Media Seiten des Vereins.  

Die Musikerinnen und Musiker des MV Donauklang freuen sich, Sie an diesem Abend im Schlosshof 

willkommen zu heißen! 

 
Musikwerkstatt des MV Donauklang – Ferienprogramm für Kinder von 6-12 Jahren 

Du findest Blasmusik cool? Dann komm am Freitag, den 02.08.2024 von 15:00 bis 18:00 Uhr bei un-

serer Musikwerkstatt im Blindheimer Schul-

garten vorbei und lerne bei uns die ver-

schiedenen Instrumente eines Blasorches-

ters kennen. Auf dich warten viele interes-

sante Stationen wie Instrumente basteln, 

testen und fühlen. Für Verpflegung ist 

ebenfalls gesorgt.  

Die Anmeldung ist ab 01.07. über das Feri-

enprogramm-Portal der VG Höchstädt 

(www.unser-ferienprogramm.de/hoechstaedt) 

möglich.  

Umkostenbeitrag: 5 €.  

Die Jugendleiter des Musikvereins freuen 

sich auf dich! 
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Ankündigung – Fahrt zur Oidn Wiesn mit dem MV Donauklang 

Der Musikverein Donauklang ist dieses Jahr wieder als Gastkapelle auf die Oide Wiesn nach München 

eingeladen und darf dort am Freitagabend, 27.09.2024 von 18 bis 22 Uhr im Museumszelt zünftig auf-

spielen.  

Wie bei der letzten Fahrt in 2019 bietet der Verein für alle Interessierten eine Mitfahrt nach München an. 

Abfahrtsmöglichkeiten sind Haltestellen in Blindheim, Sonderheim und Höchstädt. Die Abfahrt ist gegen 

13 Uhr und die Rückfahrt gegen 24 Uhr geplant. Weitere Informationen wie die genauen Abfahrtszeiten 

und die Kosten für die Busfahrt werden in einem der nächsten Mitteilungsblätter mitgeteilt. Anmeldungen 

bitte bei: Jürgen Wurm (2.Vorstand) Tel. 0160-97566928 (ab 18 Uhr), E-Mail juergen.wurm@t-online.de 

 
Fischereiverein Blindheim - Fischerfest 

Am Samstag, den 3. und Sonntag, den 4. August 2024 feiert der Fischereiverein Blindheim in der Remise 

beim Heimathaus sein alljährliches Fischerfest. Samstags gibt es ab 18:30 Uhr verschiedene Fisch- und 

Grillspezialitäten und am Sonntag beginnt ab 11:00 Uhr der Mittagstisch. Am Nachmittag gibt es Kaffee 

und Kuchen. Makrelen können unter Tel. 09074 5419 bis zum 31.07.2024 vorbestellt werden.  

Auf Ihr Kommen freut sich der Fischereiverein Blindheim. 

 
Veteranen-, Soldaten- und Kameradschaftsverein (VSK) und Reservisten-

kameradschaft (RK) Gremheim 

laden 

alle Mitglieder, Freunde und Interessierten herzlich ein 

zum gemeinsamen 

Kameradschaftsabend mit Grillfest 

am Freitag, 19.07.2024 um 19:00 Uhr an/in der Treidelhalle. 

Für Speis und Trank wird bestens gesorgt! 

 
Altpapiersammlung der Pfarrgemeinde Unterglauheim 

Liebe Gemeindemitglieder, wir möchten uns ganz 

herzlich bei allen bedanken, die an der diesjährigen 

Frühjahrs-Altpapiersammlung der Pfarrgemeinde 

Unterglauheim teilgenommen haben. Dank Ihrer 

tatkräftigen Unterstützung und großzügigen Papier-

spenden konnten wir erneut einen wertvollen Bei-

trag zur Finanzierung unserer Pfarrgemeinde leis-

ten. Ein besonderer Dank gilt auch den vielen frei-

willigen Helferinnen und Helfern, die im Einsatz wa-

ren um die Sammlung zu organisieren und durch-

zuführen. 

Wir freuen uns, auch in Zukunft auf Ihre Unterstüt-

zung zählen zu dürfen und bedanken uns nochmals 

herzlich bei allen Beteiligten.  

Ihre Kirchenverwaltung Unterglauheim 

P.S. Die nächste Sammlung findet wieder im Herbst 

dieses Jahres statt. 
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Europäisches Filmfestival im Schloss Höchstädt 

Nach dem großen Erfolg in den Jahren vor der Corona Pandemie veranstaltet der Förderkreis Schloss 

Höchstädt e.V. am 12. Juli 2024 wieder ein Europäisches Filmfestival im Schloss Höchstädt. Wäh-

rend sich ca. 120 Schüler aus Gymnasien der Region nach der Vorführung des französischen Films 

„Tenor“ am Vormittag mit Referenten der Filmhochschulen Weimar und München in Workshops mit di-

versen Aspekten des Films befassen, wird der Nachmittag für alle Filmfans ein besonderes „Schmankerl“ 

mit der Vorführung des Filmklassikers „Sabrina“ bieten.  

Alle Filmfreunde sind zum Filmnachmittag am Freitag, den 12. Juli 2024 um 14:00 Uhr, in den Rit-

tersaal auf Schloss Höchstädt eingeladen Der Eintritt ist frei. Das Schlosscafe hält im Anschluss Kaffee 

und Kuchen für 5 € bereit.  

 
Veranstaltungen im Kulturschloss Höchstädt 
 

Ferien im Schloss - 29. Juli bis 2. August, jeweils 8.00 bis 15.30 Uhr 

Lust auf Ferien in einem echten Schloss? Während der Ferienwoche erwartet 

Schulkinder von 6 bis 14 Jahren fünf Tage lang von 8:00 bis 15:30 Uhr ein abwechslungsreiches Programm. Dieses 

Jahr beschäftigen wir uns mit dem Thema Nachhaltigkeit, lassen dabei unsere Kreativität spielen und erkunden das 

Schloss und seine Umgebung. Warmes Mittagessen, Snacks und Getränke sind im Teilnahmebeitrag von 80 € 

inbegriffen. 

Nur für die ganze Woche buchbar, begrenzte Plätze, Buchung über: www.hoechstaedt.bezirk-schwaben.de 

 

HEREINSPAZIERT: Am 7. Juli 2024 findet im Höchstädter Schloss wieder die Frauenwelt statt - 

von 10 bis 18 Uhr ist höchst@weiblich angesagt!  

Die Organisatorinnen Sonja Gastl (Stadt Höchstädt), 

Claudia Kohout (Kulturforum Höchstädt) und Roswitha 

Riedel (Schlosscafé Höchstädt) haben auch dieses Jahr 

wieder ein abwechslungsreiches und kurzweiliges Pro-

gramm zusammengestellt. Eröffnet wird um 10 Uhr mit 

unserem 1. Bürgermeister Stephan Karg.  

Das Herzstück der Veranstaltung ist der Kreativmarkt: 

Rund 60 Austellerinnen und Aussteller bieten ein um-

fangreiches Angebot an handgefertigten Design-Produk-

ten aus natürlichen und edlen Stoffen an. Sie finden tolle 

Geschenkideen, wie z. B. Schmuck, Kartenkunst oder 

Kosmetik. Hier lohnt es sich, Zeit mitzubringen, um sich 

die tollen Angebote anzuschauen, alles auszuprobieren 

und sich überraschen zu lassen!  

Ein Highlight ist das Vortragsprogramm „Frauenstär-

ken“: Umrahmt von einem Meditations- und Infostand-

angebot versprechen insgesamt 12 Vorträge zu den 

Themen Persönlichkeitstraining, rechtliche, beziehungs-

interne und familiäre Absicherung und Unterstützung, 

Gesundheitsfragen und Ernährung einen hilfreichen und 

spannenden Nachmittag. Durch die Unterstützung des 

Förderkreises Schloss Höchstädt können die Vorträge 

kostenfrei besucht werden.  

Die Nordschwäbische Selbsthilfegruppe Lilyput für Pati-

enten mit Lymph- und/oder Lipödemen, die Koordinierende Kinderschutzstelle des Amtes für Kinder, 

Jugend und Familie aus Dillingen sind vor Ort und beraten gerne. Die Fachbetreuung des Staatlichen 

Beruflichen Schulzentrums Höchstädt bietet Kinderschminken an und führt spannende Experimente zu 

den Themen Grob- und Feinmotorik durch.  

Ausstellungen und Kultur: Die Macherinnen des Projektes FACES OF MOMS Natalie Stanczak und 

Nicole Noller möchten ein Bewusstsein für die Pflege- und Sorgearbeit in Familien schaffen und die 

Wertschätzung für diese – oft unbezahlte – Arbeit durch ihre Fotoausstellung im Schloss erhöhen. Der 

Frauensingkreis Meitingen e.V. unterhält mit beschwingten und lustigen Liedern, das Rosenschloss in 
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Gundelfingen ROS“N“ROT zeigt in einer Modenschau atemberaubende Brautkleider, stylische Abend- 

und Cocktailmode und entzückende Kommunionkleider.  

Am Stand der Trachtenkultur-Beratung des Bezirks Schwaben gibt es Trachten zum Anfassen und im 

Schlosskeller Märchen für Erwachsene mit Lara. Die Führungen durch das Schloss Höchstädt und die 

aktuelle Bezirksausstellung zum Thema Nachhaltigkeit können kostenfrei besucht werden. Eine Kräuter-

wandung der Kräuterpädagogin Brigitte Huber rundet das abwechslungsreiche Programm in schmack-

hafter Weise ab.  

Die Weinhandlung Hans Lohberger, das Schlosscafé Höchstädt und die Schlossfinken e.V. verwöhnen 

Sie kulinarisch! Wir freuen uns auf Sie!  

Veranstalterin: Stadt Höchstädt, Tel 09074 44-43, E-Mail: stadtmarketing@hoechstaedt.de  

 
VdK Ortsverband Höchstädt 

Tagesausflug des VdK OV Höchstädt am 09.08.2024 an den Tegernsee. Genießen Sie bei einer großen 

Schiffsrundfahrt das wunderschöne Panorama des Tegernsee`s und der umliegenden Berge. Danach 

haben Sie Zeit für einen Spaziergang entlang der Strandpromenade bzw. durch Tegernsee, wo Cafe`s 

Eisdielen usw. zum Besuch einladen.  

Unseren Tagesausflug schließen wir traditionell mit einer Einkehr ab. Verbringen Sie mit uns einen schö-

nen Tag am Tegernsee, wir freuen uns auf Sie. 

Preis inklusive Schifffahrt: 52 € 

Abfahrt: 07.30 Uhr Marktplatz Höchstädt 

Anmeldungen bei: Weinmann Hildegard 09074 2501 oder Behrens Annelie 09074 1085. 

 
Erotisch, romantisch, philosophisch... nie zu alt für solche Märchen - Das Märchenzelt für Er-

wachsene 

Am Donnerstag, den 5. September 2024 campiert das Märchenzelt Augsburg im Stadtpark in Höchstädt 

- gleich hinter dem Rathaus. Das Märchenzelt öffnet ab 19:30 Uhr für 

Erwachsene seine Pforten.  

Matthias Fischer erzählt überlieferte Volksmärchen für Erwachsene, 

frei und ohne Buch. Dazu gibt es Märchenpunsch vom Jurtenfeuer. 

Tauchen Sie ein in die Welt der Märchen und reservieren Sie sich 

Ihren Platz im Märchenzelt!  

Karten zum Preis von je 12 € im Vorverkauf (Abendkasse 15 €) er-

halten Sie unter www.unser-ferienprogramm.de/hoechstaedt oder 

Reservierung per Mail unter marion.woelfle@hoechstaedt.de . 

„Am Feuer sitzen und Märchen hören wie in alter Zeit.“ 
 
Retla e.V.: Telefon-Engel helfen gegen die Einsamkeit im Alter 

Einsamkeitsgefühle sind keine Frage des Alters, aber für Senior:innen ist es 

mitunter besonders schwer aktiv etwas dagegen zu tun. Wenn man nach dem 

Tod eines geliebten Menschen allein zurückbleibt, die Kinder beruflich sehr ein-

gespannt sind, Krankheit die eigene Mobilität stark einschränkt oder unmöglich 

macht – all das und vieles mehr verstärken die Isolation im Alter. 

Untersuchungen zeigen: Jede:r Vierte über 75 Jahren fühlt sich einsam. Beson-

ders fatal: Einsamkeit gefährdet nicht nur die psychische, sondern auch die physische Gesundheit. Experten zu-

folge ist Einsamkeit sogar so schädlich wie 15 Zigaretten am Tag. Denn wer einsam ist, hat ein höheres Risiko für 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Demenz, Schlaganfälle, Depressionen und Angstzustände. 

Während der ersten Corona-Pandemiewelle wurde das Projekt »Telefon-Engel – Gespräche gegen die Einsamkeit 

im Alter« des Vereins Retla e.V. ins Leben gerufen. Älteren, einsamen Menschen werden ehrenamtliche Telefon-

Partner:innen an die Seite gestellt, die regelmäßig mit ihnen in Kontakt treten. Bei weit über 1.000 Menschen sorgen 

die Telefonpatenschaften für Verbundenheit, Wertschätzung und Lebensfreude. 

Retla („Alter" rückwärts geschrieben) setzt sich als erste Spenden und Förderinitiative in Deutschland aktiv für das 

Wohl und die Wertschätzung von Senior:innen ein. Dabei unterstützt und initiiert der gemeinnützige Verein Projekte, 

die älteren Menschen Lebensfreude, Zuversicht und gesellschaftliche Teilhabe schenken – und sie dadurch aus 

ihrer zunehmenden Isolation locken. Wie das Telefon-Engel-Projekt, das Betroffenen gute Gespräche anbietet – 

um sie so langfristig zurückzuholen in die Mitte der Gesellschaft. Gesprochen wird dabei über alles: Alltägliches, 
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Familie, Hobbys, aber auch Ängste und Sorgen. Bis auf die gegebenenfalls anfallenden Telefongebühren ist das 

Angebot der „Telefon-Engel“ kostenlos. 

Auch Sie hätten gerne regelmäßig ein gutes Gespräch mit einem Telefon-Engel? Trauen Sie sich, den ersten Schritt 

zu tun! Unter Telefon 089 189 100 26 können Sie sich von Montag bis Freitag zwischen 10 und 18 Uhr bei Retla 

e.V. anmelden. Retla sucht dann eine:n passende:n Gesprächsparter:in für Sie – und wenn Sie sich gut verstehen, 

können Sie regelmäßig miteinander telefonieren. 

Oder möchten Sie sich als Telefon-Engel engagieren? Dann schreiben Sie an telefonengel@retla.org – alles, was 

sie dafür brauchen, ist ein Telefon und mindestens eine Stunde Zeit pro Woche. Weitere Infos über Retla e.V. 

finden Sie unter www.retla.org. 

 
Demenzwoche Dillingen: Veranstaltungen in Höchstädt 

Angehörige und an Demenz erkrankte Menschen stehen 

im Rahmen der Demenzwoche im Mittelpunkt. Sie profi-

tieren von den umfangreichen Informationen, von den 

Anregungen im Umgang mit Demenz und wie sie sich im 

Alltag besser zurechtfinden. Angehörige und Betroffene 

wissen, wo sie Beratung und Hilfestellung für den Alltag finden. Die Lebensqualität von Betroffenen und 

Angehörigen verbessert sich. Weitere Veranstaltungen der Demenzwoche finden sie unter  

www.landkreis-dillingen.de/demenzwoche2024 

Vom 20.09.bis 29.09.24 Büchertische zum Thema Demenz 

In den Stadtbüchereien Bachtal, Höchstädt, Dillingen, Lauingen und Wertingen. 

Am 20.09.24 Auftaktveranstaltung mit Lesung „Mamas Alzheimer und wir“ 

Referentin: Peggy Elfmann, freie Journalistin und Buchautorin. 

In ihrem Buch „Mamas Alzheimer und wir“ (Mabuse Verlag) beschreibt Peggy Elfmann die Herausforderungen, die 

mit der fortschreitenden Demenz auftreten können und welche Lösungen sie und ihre Familie gefunden haben. 

Musikalische Umrahmung von den Barockbläsern der städtischen Musikschule Dillingen. 

Wann und Wo: Im Schloss Café Herzogin-Anna-Str. 52, 89420 Höchstädt. 

Ab 13:00 Uhr ist das Schloss Café geöffnet. 15:00 Uhr Grußworte von Landrat Markus Müller und dem 

stellvertretenden Bezirkstagspräsidenten Peter Schiele. 

15:30-17:00 Uhr Vortrag von Peggy Elfmann. 

17:00-18:00 Uhr Zeit für einen Austausch. 

Vom 23.09. bis 28.09.24 Demenzparcours 

Lassen Sie sich in 13 alltäglichen Situationen „verwirren“ und an ihre Grenzen bringen. Durch das Erleben der 

eigenen intensiven Emotionen entwickelt sich ein besseres Verständnis für den an Demenz Erkrankten. 

Wann und Wo: Spitalforum, Obergeschoss, Aufzug vorhanden. Friedrich-von Teck-Str. 9, 89420 

Höchstädt. Montag bis Samstag 09:00 bis 15:00 Uhr. 

Am 30.09.24 Telefonsprechstunde zum Thema: Betreuung, Vollmacht und Patientenverfügung. 

Ansprechpartner: Werner Seidl, Leiter der Betreuungsstelle im Landratsamt Dillingen. 

Wann und Wo: 07:30 Uhr bis 17:30 Uhr, Telefonnummer: 09071/51- 260 

Alle Veranstaltungen der Demenzwoche 2024 unter www.landkreis-dillingen.de/demenzwoche2024 
 
Die Kriminalpolizei rät: „Vorsicht, Benzinbettler!“ 

Ein Fahrzeug steht mit Warnblinklicht am Straßenrand und eine wild gestikulierende Person versucht 

zum Anhalten zu bewegen, da augenscheinlich eine Panne oder Notlage vorliegt. Hält ein Autofahrer an, 

wird dieser gebeten, Geld für Benzin zu leihen. Häufig befinden sich in den angeblichen „Pannenautos“ 

auch Kinder, die Mitgefühl auslösen sollen. Vorsicht, hier könnte es sich um Benzinbettler handeln! Eine 

Notlage wird in dem Fall nur vorgetäuscht, um an Ihr Bargeld zu gelangen. Als Außenstehender kann 

man nicht leicht erkennen, ob ein echter Notfall vorliegt oder ob es sich um einen Betrug oder die Ord-

nungswidrigkeit des unerlaubten Bettelns handelt.  

Nachfolgend ein paar grundlegende Tipps, die Sie beachten sollten, um sich zu schützen: 

• Fallen Sie nicht auf diese Masche herein! Halten Sie nicht an, sondern verständigen Sie aus sicherer 

Entfernung die Polizei. Sie begehen somit auch keine Straftat der unterlassenen Hilfeleistung nach 

§ 323c StGB. Denn: Helfen ist auch, Hilfe zu holen und gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit. 
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• Notieren Sie sich Kennzeichen, Farbe und Hersteller/Typ des Fahrzeugs sowie die Fahrer- bzw. In-

sassenbeschreibung. 

• Lassen Sie sich auf nichts ein. Selbst wenn der Tank wirklich leer wäre, kann man mit Geld allein 

auch nicht weiterfahren. Wenn jemandem wirklich der Sprit ausgeht, kann er sich abschleppen lassen 

oder die Polizei rufen. 

Beim Betteln gilt allgemein: Grundsätzlich ist dies in Deutschland erlaubt. Es steht Kommunen frei, be-

stimmte Gebiete mit einem Bettelverbot zu belegen. Das Vortäuschen falscher Lebensumstände oder 

Notlagen stellt in der Regel die Straftat des Betrugs dar. Besonders aufdringliches Verhalten könnte als 

Nötigung gewertet werden. Betteln auf dem eigenen Grundstück muss - auch im Hinblick auf Trickbetrug 

- nicht toleriert werden. Schon gar nicht, dass hierbei ein Fuß in die Haustür gestellt wird. Weisen Sie 

diese Personen bestimmt und selbstsicher zurecht und rufen die Polizei. Eine aufrechte Haltung, eine 

laute Stimmlage und klare Anweisungen sind hier absolut notwendig und genügen in den meisten Fäl-

len schon als Notwehrmaßnahme. 

Sandra Gartner 

Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle der Kripo Dillingen, Fachberaterin für sicher-

heitstechnische und verhaltensorientierte Prävention 

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.polizei-beratung.de/aktuelles 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Agentur für Arbeit: Informationsveranstaltungen im Juli 

Ich möchte etwas mit IT machen 
Onlineveranstaltung am 9. Juli 2024 von 10:00 bis 11:00 Uhr 

Diese Onlineveranstaltung ist für jeden interessant, der über eine Beschäftigung in der IT Branche nachdenkt. Fol-

gende Fragen werden erörtert: Welche Möglichkeiten bieten die IT Branche auch in der Zukunft? Welche Kennt-

nisse sind für die Berufe erforderlich. Was muss beim Quereinstieg beachtet werden und wie kann die Berufsbera-

tung für Erwachsene unterstützen. 

Ansprechpartnerin: Frau Wiest, Berufsberaterin im Erwerbsleben 

Anmeldung unter https://eveeno.com/it_090724 

Technische Voraussetzungen zur virtuellen Teilnahme: Empfehlenswert ist ein PC mit Headset, alternativ mobile Endgeräte 

wie Notebook, Tablet oder Mobiltelefon. Den Link zur Veranstaltung erhalten Sie nach Bestätigung der Anmeldung. 

 



17 

 

Perspektiven schaffen! Berufliche Veränderung und (Neu-) Orientierung 
Onlineveranstaltung am 16. Juli 2024 von 10:00 bis 11:00 Uhr 

Diese Veranstaltung informiert über die Veränderungen der Berufswelt und am Arbeitsmarkt. Welche Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es? Was für Unterstützungsmöglichkeiten bietet die Berufsberatung für 

Erwachsene und welche digitalen Angebote hat die Bundesagentur für Arbeit. 

Ansprechpartnerin: Frau Wiest, Berufsberaterin im Erwerbsleben 

Anmeldung unter https://eveeno.com/perspektiven_160724 

Technische Voraussetzungen zur virtuellen Teilnahme: Empfehlenswert ist ein PC mit Headset, alternativ mobile Endgeräte 

wie Notebook, Tablet oder Mobiltelefon. Den Link zur Veranstaltung erhalten Sie nach Bestätigung der Anmeldung. 

 

Handwerk als Berufung – mit den eigenen Händen zum Erfolg 
Onlineveranstaltung am 17. Juli 2024 von 17:00 bis 18:00 Uhr 

Das Handwerk beinhaltet zahlreiche abwechslungsreiche Berufsbilder und ist ein Garant für einen sicheren 

Arbeitsplatz und bietet zudem vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten. 

Diese Onlineveranstaltung der Berufsberatung im Erwerbsleben beschäftigt sich mit den Perspektiven und 

Chancen im Handwerk. Hierbei wird der Fokus auf Berufsbilder und Qualifikationsmöglichkeiten und Branchen im 

Handwerk gelegt. Diese werden vor dem Hintergrund der aktuellen Trends wie Digitalisierung, Transformation und 

demografischer Wandel näher beleuchtet. Auch informiert Stefan Wieser über die beruflichen Einstiegs-

möglichkeiten im Handwerk, die Möglichkeiten der Eigenrecherche und welche Beratungsangebote die Berufsbera-

tung im Erwerbsleben bietet. 
Ansprechpartner: Herr Wieser, Berufsberater im Erwerbsleben 

Anmeldung unter https://eveeno.com/handwerk1707 

Technische Voraussetzungen zur virtuellen Teilnahme: Empfehlenswert ist ein PC mit Headset, alternativ mobile Endgeräte 

wie Notebook, Tablet oder Mobiltelefon. Den Link zur Veranstaltung erhalten Sie nach Bestätigung der Anmeldung. 

 
Termine der Evang.-Luth. Kirchengemeinde (Anna-Kirche) in Höchstädt 
 
Dienstag, 02.07.2024 
20:00 Uhr Männergruppe Volltreffer: Spiele 

Mittwoch, 03.07.2024 
09:30 Uhr Mini-Club 

Donnerstag, 04.07.2024 

16:15 Uhr Maxi-Club Kirschgruppe 

19:30 Uhr Chor Cantamos 

Sonntag, 07.07.2024 
10:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Prädikant Stefan 
Bartels (AM: Wein), anschl. Kirchkaffee 

Dienstag, 09.07.2024 
19:30 Uhr Handarbeitsgruppe 

Mittwoch, 10.07.2024 
09:30 Uhr Mini-Club 

Donnerstag, 11.07.2024 
15:30 Uhr Maxi-Club Birnengruppe 
19:30 Uhr Chor Cantamos 
Sonntag, 14.07.2024 
Einladung zum Gottesdienst in Dillingen um 10:15 Uhr 

Dienstag, 16.07.2024 
14:00 Uhr Seniorennachmittag in der Anna-Kirche: Som-

merfest mit Christine Gollmann 

20:00 Uhr Männergruppe Volltreffer: Kegeln 

Mittwoch, 17.07.2024 
09:30 Uhr Mini-Club 

10:30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim AWO 

15:30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim Lipp 

Donnerstag, 18.07.2024 

16:15 Uhr Maxi-Club Kirschgruppe 

19:30 Uhr Chor Cantamos 

Freitag, 19.07.2024 
19:00 Uhr Drive&Pray – Jugendgottesdienst im Höchstäd-
ter Stadtpark 

Samstag, 20.07.2024 
14:00 Uhr Abschluss Mini-Maxi-Club 

Sonntag, 21.07.2024 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Wolfram Schrimpf, an-
schl. Kirchkaffee, gleichzeitig Kindergottesdienst 

Dienstag, 23.07.2024 
19:00 Uhr öffentliche Kirchenvorstandssitzung mit Som-
merfest 

Sonntag, 28.07.2024 

09:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Dr. Doris Roller 

 

 
Jugendkulturtage im Landkreis Dillingen 

Von Juni bis Oktober 2024 finden erstmals im Landkreis Dillingen Jugendkulturtage statt. Landrat Mar-

kus Müller ist Schirmherr. Die ersten Veranstaltungen starten in Kürze.  

Über den ganzen Zeitraum findet auch ein Film-

wettbewerb zum Thema „Deine Heimat als coole 

Kulisse“ statt. Hier gibt es sogar Geldpreise zu ge-

winnen. Genauere Informationen und den Flyer für 

alle Veranstaltungen gibt es unter 

https://www.cooltur.kulturundwir.de/ 
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Gemeinde-App: BayernFunk für Blindheim  

Seit über zwei Jahren ist unsere Gemeinde-App „BayernFunk“ online. Dort finden Sie neben den News aus der 

Gemeinde oder amtlichen Meldungen aus der Verwaltung auch einen Biete-Suche-Dialog, Gruppenunterhaltungen 

und einen digitalen Veranstaltungskalender, in dem Vereine zu ihren Veranstaltungen zusätzlich einladen können.   

Die App ist für alle Nutzer kostenfrei.  

Vereinsvertreter können sich zudem bei unserem Digitalreferenten Martin Mayer melden und einen Reporter-

Zugang beantragen. Dadurch können Vereine Veranstaltungen und Meldungen erstellen.  
 

Wie bekomme ich die App auf mein Smartphone/Tablet?  

Mit Hilfe der QR-Codes im Schaubild ist die App sowohl für iOS wie auch für Android-Smartphones downloadbar. 

Diese müssen nur mit der Kamera gescannt werden. Alternativ kann in den App-Stores (Playstore oder iStore) nach 

„BayernFunk“ gesucht werden. Was muss ich bei der Installation beachten? Bei der Erstinstallation muss auf 

„Registrieren“ geklickt werden. Dadurch wird ein Benutzerkonto erstellt. Danach kann mit Eingabe des 

Namens der Zugang zum BayernFunk gelegt werden. In der App wird der Name dann mit Vorname 

und dem ersten Buchstaben des Nachnamens angezeigt. Nach dem Namen ist die Gemeinde Blind-

heim auszuwählen beim Landkreis Dillingen a.d. Donau, VG Höchstädt, Gemeinde Blindheim.  
 

Gibt es online eine Anleitung für die Nutzung?  

Im Youtube-Kanal der „Digitalen Dörfer“ können Anleitungen zur Nutzung eingesehen werden. Mit 

Hilfe des QR-Codes ist diese leicht zu finden. Alternativ können in der Youtube-Suchleiste die Begriffe „Digitale 

Dörfer“ oder „BayernFunk“ eingegeben werden.  

Für Fragen und Hilfe steht Mar-

tin Mayer zur Verfügung, Ge-

meinderatsmitglied und Digital-

referent der Gemeinde Blind-

heim, E-Mail: 

may_mar@web.de, Mobil: 0163 

1725110  

  
 

 

 

 

 

 

 
Grünsammelplatz am Hornberg in Blindheim 

Der Grünsammelplatz ist im Juli an den Samstagen 6. und 20. Juli von 9-11 Uhr geöffnet.  

 
Fundbüro 
Es wurden diverse Schlüssel gefunden und können während der Amtsstunden abgeholt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Jeden Mittwoch von 13:30 bis 14:30 

Uhr kleiner Wochenmarkt am Kirch-

platz Blindheim 

Während der Marktstunden ist auch der „Offene 
Bücherschrank“ im Rathaus zugänglich 

Notruf-/Servicenummern 

Unfall (Notruf)        110 

Feuer          112 

Rettungsleitstelle       112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  116117 

Bürgertelefon der VG Höchstädt   09074 44-0 

Nachbarschaftshilfe der VG Höchstädt 09074 44-44 

Bestatter auf den gemeindlichen Friedhöfen: 
- Fa. Kleinle: Tel. 09070 272 bzw. 0175 6 23 77 82 
- Fa. Werner: Tel. 09084 92 06 48 

Störungshotline LEW:    0800 539 63 80 

Rieswasser Störungshotline: 0800 279 02 79 
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